
DEKOGLÄSER
Suche dir ein ausgedientes Schraubglas (z.B. ein Gurkenglas). Nimm eine 
Spielfigur (vllt ein Tier oder eine Playmobilfigur). Klebe sie auf den Deckel 
des Schraubglases. Wenn du möchstest kannst du nun den Deckel mit der 
Spielfigur in deiner Lieblingsfarbe ansprühen/anmalen. So hast du ganz 
schnell ein neues Glas für Kekse oder andere Süßigkeiten. 

Falls du kein Glas zur Verfügung hast, kannst du das ganze auch mit einer 
gereinigten Konservendose machen. Aber sei Vorsichtig, die 
Konservendose hat scharfe Kanten. Lass dir am besten von deinen Eltern 
helfen, damit du dich nicht verletzt. 

MATERIAL 
Schraubglas z.B. 
Gurkenglas


Spielfigur


Kleber


(Sprüh-)Farbe




WACHSTUCH
Heize den Backofen auf 80 °C vor. Reibe dann den Stoff mit etwas Öl ein. 
Dadurch wird dein Wachstuch später weicher. Lege nun Backpapier auf das 
Backblech und lege das Tuch gerade darauf. Bestreue nun das Tuch mit 
Wachs. Das Wachs schmilzt nun im Ofen. Falls das Wachs anschließend 
noch nicht überall gleichmäßig verteilt ist, kannst du mit dem Bügeleisen 
nachhelfen. Lege vor dem Bügel eine weitere Schicht Backpapier über das 
Wachstuch, damit das Wachs nicht am Bügeleisen hängen bleibt. 

LASSE DIR BEIM BÜGELN AM BESTEN VON 
EINEM ELTERNTEIL HELFEN, DAMIT DU DICH 

NICHT VERBRENNST.

MATERIAL 
Stoff


Öl


Bienenwachs


Backblech


Backpapier


ggf. Bügeleisen



VASEN MIT 
RELIEFMUSTER

Zuerst reinigst du die Vasen, damit sie mit den Halbperlen in 
unterschiedlichen Anordnungen beklebt werden können. Dafür jeweils 
einen Tropfen Alleskleber auf die Unterseite der Perle geben. Wichtig: 
Nicht zu viel Klebstoff auftragen, damit beim Andrücken kein Klebstoff unter 
den Perlen herausquillt. Dann kannst du die Perlen auf die Vase 
kleben.Anschließend Vase gut trocknen lassen und mit Lackfarbe in 
mehreren dünnen Schichten besprühen. Trocknen lassen. 

Tipp: Damit gerade Linien entstehen, einen Streifen Klebeband zur 
Orientierung für die ersten Perlen auf die Vase kleben. Bei runden Vasen die 
Rolle als Halter benutzen, so lassen sich die seitlichen Flächen besser 
bekleben.  

VORSICHT MIT DEM KLEBER!

MATERIAL 
Alte Vasen


Perlen


Farbe


Schere


Alleskleber




MÄPPCHEN MIT 
REIßVERSCHLUSS

Schneide von zwei leeren, gleich großen Plastikflaschen möglichst gerade 
den Boden ab. Für ein kleines Mäppchen benötigst du zwei, ca. 8 cm kurze 
Teile, für ein großes ein kurzes (8 cm) und ein längeres (15 cm) Teil. Den 
Reißverschluss öffnen, etwas Kleber auf eine Seite des Reißverschlusses 
geben und diesen von außen an den Schnittrand eines der Teile kleben. Die 
andere Seite des Reißverschlusses wird an den Gegenpart geklebt. Jetzt 
den Reißverschluss vorsichtig schließen und das Mäppchen befüllen. 

Tipp: Je dicker die Flasche, desto stabiler wird das Mäppchen. Klebst du 
den Reißverschluss von innen an die Flasche, ist der Kleber sichtbar und es 
sieht nicht so schön aus. 

LASS DIR BEIM SCHNEIDEN AM BESTEN VON 
EINEM ELTERNTEIL HELFEN.

MATERIAL 
2 Plastikflaschen


Teppichmesser


Reißverschluss


Kleber




ELEFANTEN-LEUCHTE 
AUS 

WASCHMITTELFLASCHE
Zuerst wäscht du die Flasche gut aus und lässt sie trocknen. Dann wird der untere Teil, der 
als Boden dient, mit einem zwei Zentimeter hohen Rand abgeschnitten. Schneide direkt 
am hinteren Ende noch einen Auslass für das Kabel hinein. Die übriggebliebene Flasche 
kürzt du auf Höhe des unteren Randes des Griffs. Markiere die Schnittkante, setze das 
Teppichmesser vorsichtig an und schneide die Linie nach. Nun ist die Elefantenform schon 
erkennbar. Für die Beine schneidest du an beiden langen Seiten einen Halbkreis aus der 
Form, dann kürzt du den „Rüssel“ auf die gewünschte Länge. Nun kann der Elefant 
verziert werden: Klebe oder male Augen auf. Die Ohren können eingeschnitten und 
ausgeklappt werden. Wer mag, kann den Elefant noch umfangreicher bemalen oder 
bekleben. Für die Beleuchtung bindest du eine LED-Lichterkette zusammen und steckst 
sie in den Elefanten. Jetzt nur noch einstecken und freuen! 
Tipp: Eine batteriebetriebene Lichterkette funktioniert ebenso und ist sogar noch 
praktischer. 

LASS DIR BEIM SCHNEIDEN AM BESTEN VON 
EINEM ELTERNTEIL HELFEN.

MATERIAL 
Waschmittelflasche


Teppichmesser


Stift


Wackelaugen


Kleber


LED-Lichterkette



STIFTEBECHER AUS 
DUSCHGELFLASCHE

Entferne zunächst den Deckel, Aufkleber oder Kunststoffummantelungen. 
Nun kannst du deine Kreativität ausleben und Behälter für Malstifte oder 
Kosmetikzubehör daraus machen. Den oberen Teil schneidest du ab und 
gestaltest den Rand zacken- oder wellenförmig. Fertige einen gruseligen 
oder lustigen Mund und klebe Zähne aus Pappe oder weißen Plastikresten 
an. Die Augen kannst du aufmalen oder Wackelaugen verwenden. Und 
fertig ist dein neuer Stifte- oder Pinselbecher. 
  

LASS DIR BEIM GESTALTEN VOM RAND AM 
BESTEN VON EINEM ELTERNTEIL HELFEN.

MATERIAL 
Duschgelflasche


Teppichmesser


Pappe / Plastikreste


Wackelaugen


Kleber



KOI – 

FANG DEN FISCH! 
Bemale Klorolle von außen und innen bunt und lasse sie danach trocknen. Schneide nun den Schwanz 
und die Seitenflossen zurecht. Hier kannst du dich an den Bildern orientieren. Die Rückenflosse wird 
weggelassen, damit sich der Fisch zum Spielen gut anfassen lässt.


Die einfache Fadenlänge beträgt ungefähr 60 cm. Die Perle kannst du fischähnlich gestalten. Dazu 
nimmst du einen Filzrest und Schnitt den ähnlich einem X aus und klebte den Faden mittig ein. Dann 
sieh den doppelt gelegten Faden durch die Holzperle, bis zum „Fischschwanz“ und klebte diesen in die 
Holzperle. Zieh bis der Schwanz ein wenig in der Holzperle verschwindet. Jetzt hält der Faden gut fest. 
Mache am Ende einen Knoten.


Den Faden befestigst du am Filzschwanz. Mittig einmal einschneiden und den Faden einziehen. Den 
Fisch durch die Schlaufe und ziehen, nun sitzt er fest. Kleber auf den Fischschwanz drauf, Fischchen 
durch die Klorolle ziehen und den Fischschwanz festklemmen, dazu die Klorolle an dem Ende flach 
drücken. Zusätzlich festtackern, damit das gut hält.


Jetzt ist der Fisch fast fertig, nun kommt noch die Verzierung: Augen drauf malen, Fischmund, 
Schuppen,…


MATERIAL

Toilettenrollen


Bastelfilz/ Tonpapier


Faden (60cm einfache 
Fadenlänge)


(Holz-)Perlen


Kleber


Farbe


Tacker




KOI – 

FANG DEN FISCH!



SELBSTGEMACHTE
KERZEN

Zunächst muss das Wachs bzw. die Kerze zerkleinert werden. Dann gibt man 
es portionsweise in die Dose, die in einem Wasserbad erwärmt wird. 

Während das Wachs verflüssigt wird, kann man die Gläser vorbereiten: Dazu 
legt man das Holzstäbchen auf die Öffnung. Der Docht muss ein wenig 
länger als die Glashöhe sein. Wenn er zugeschnitten ist, kann man ihn in der 
Mitte der Öffnung am Holzstäbchen mit ein bisschen Knete befestigen.

Nun kann das flüssige Wachs vorsichtig in das Glas gegossen werden. Wenn 
das Wachs erkaltet ist, können Holzstäbchen und Knete entfernt werden 
und die Kerze ist fertig.

MATERIAL

Kerzenreste


Marmeladenglas


Dose


Docht


Topf


Zahnstocher


Knete


Schere



Ein Zuhause für  
die Katze 

Frage deinen Papa nach einem T-Shirt, dass er nicht 
mehr braucht. Außerdem brauchst du zwei alte 
Kleiderbügel aus Draht. Zuerst werden die Haken der 
Bügel mit der Zange abgeknipst. Sie werden nicht mehr 
benötigt und können entsorgt, oder für ein künftiges 
Bastelprojekt recycelt werden.  

Dann werden die Bügel begradigt und zu Bögen 
gebogen. Das geht ganz einfach mit der Hand. Wichtig 
ist darauf zu achten, dass beide Bögen in etwa gleiche 
Form gelangen. Die beiden Bögen werden später von 
über Kreuz von einer Ecke zur anderen gesteckt und 
ergeben so den Zelthimmel.  

Um den Karton an den Kanten ein wenig zu stabilisieren, 
werden diese sorgfältig mit Klebeband umrahmt. Das 
Klebeband kann auch flächig verklebt werden und so für 
zusätzliche Stabilität des Tipis sorgen. Nun wird mit Hilfe 
der Nagelschere jeweils ein Loch in jede Ecke des 
Pappkartons gebohrt. Die Löcher dienen der 
Befestigung der Kleiderbügel-Bögen. Lass dir hierbei 
am besten von einem Erwachsenen helfen, damit du dir 
nicht wehtust. Wer keine Nagelschere zur Hand hat, kann 
die Löcher auch mit Hilfe der abgetrennten 

Kleiderbügelreste in den Karton bohren. Nicht zu dicht 
an der Kante ansetzen. 

Damit die Konstruktion hinterher stabil ist, sollte ein 
Rand von etwa zwei Zentimetern gelassen werden.Die 
beiden Bögen werden übereinander gekreuzt und in die 
Löcher in den Ecken des Kartons gesteckt. Um in 
Position zu bleiben, müssen die Bögen in der Mitte 
zusätzlich mit Klebeband fixiert werden. 

Die Enden der Kleiderbügel schauen nun auf der 
anderen Seite der Pappe hinaus. Sie müssen nun mit 
den Finger umgebogen und an der Rückseite mit 
Klebeband fixiert werden. Es ist wichtig das umgeknickte 
Stück Kleiderbügel gut abzukleben. So wird verhindert, 
dass sich der T-Shirt-Stoff später an dieser Stelle 
verfangen und reißen kann. Jetzt kommt das T-Shirt zum 
Einsatz: Es wird einfach über das Gerüst gestülpt und mit 
den Händen in Form gezogen. Damit ein Zelt entsteht, 
das die Katze später auch nutzen kann, ist es wichtig den 
Halsausschnitt in einer der Flächen zu positionieren. 

Dann wird das Zelt auf die Seite gekippt, um den 
überschüssigen Stoff an der Bodenseite mit 
Sicherheitsnadeln zu fixieren und die Zelthülle zu 
straffen.

MATERIAL 
Schere


Zange


Pappe (ca. 40x40cm)


Klebeband


Sicherheitsnadeln


altes T-Shirt


2 Kleiderbügel aus Draht


 & natürlich eine Katze !


